
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (16:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Landesliga Gr.3

TGV Rosswälden : SV Sillenbuch II 
Samstag, 25.02.2023, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TGV Rosswälden und dem SV Sillenbuch II

Freude herrschte am Samstagvormittag, als Yann-David Samson nach ca. 2 Stunden den Matchball
für den SV Sillenbuch II im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.3 verwertete. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TGV Rosswälden. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TGV Rosswälden nun ein Punkteverhältnis von 17:11 in der Tabelle auf,
während der der SV Sillenbuch II 24:4 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Bauer / Djedovic gegen Breig /
Gaprindashvili nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Bauer / Djedovic letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Nach verlorenem ersten Satz drehten anschließend Halm / Lentini
das Match gegen Piwonski / Samson und gewannen mit 9:11, 11:9, 12:10 17:15. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lea Halm, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wakhtang Gaprindashvili verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Jonathan Bauer gegen Marlon Breig. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Manuel Djedovic im
Anschluss beim 3:0 von Yann-David Samson. Das war ein souveräner Sieg. Lange umkämpft war
das Spiel zwischen Desideria Lentini und Philipp Piwonski, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:6,
11:9, 7:11, 9:11 durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels,
als Lea Halm und Marlon Breig die Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Jonathan Bauer und Wakhtang Gaprindashvili, die Jonathan Bauer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Bauer endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuel
Djedovic bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Philipp Piwonski. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Djedovic nun bei 8:8, während Piwonski bislang
7 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte.
Zwischenzeitlich konnte Desideria Lentini zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später das Spiel
gegen Yann-David Samson aber trotzdem mit 8:11, 11:4, 5:11, 6:11. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TGV Rosswälden in der Saison nun 7 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2023
gegen den TV Derendingen an. Für den SV Sillenbuch II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Gomaringen am 11.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 24:4 geht.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Bauer / Djedovic 1:0, Halm / Lentini 1:0 
Einzel: L. Halm 1:1, J. Bauer 1:1, M. Djedovic 1:1, D. Lentini 0:2 

 SV Sillenbuch II
Doppel: Breig / Gaprindashvili 0:1, Piwonski / Samson 0:1 
Einzel: M. Breig 1:1, W. Gaprindashvili 1:1, P. Piwonski 2:0, Y. Samson 1:1


